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… hat sich gelohnt! „O du fröhliche!“
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  Das Warten ...



Liebe Leserin, 

lieber Leser,

die Geschichte beginnt mit einem sterbens-

kranken Kind und einer Seuche und endet mit

einer Rettung.

Das Kind heißt Guérin und die Krankheit ist 

das "Antoniusfeuer", eine Vergiftung durch ei-

nen Pilz im Getreide mit schlimmen Folgen. 

Den Betroffenen sterben nach Taubheitsge-

fühlen die Gliedmaßen bei lebendigem Leibe 

ab. Immer wieder trat diese Seuche auf und 

raffte im Mittelalter ganze Dörfer dahin. 

Grausam, unerklärlich, unaufhaltsam.

Das Kind Guérin stirbt nicht. Zum Dank stiftet

der Vater ein Hospital. In den Altar ist eine 

Reliquie des Hl. Antonius eingelassen. Die 

Hospitalkirche wird zum Wallfahrtsort. Bald 

gründet sich eine Bruderschaft, auch Guérin 

und sein Vater sind dabei. Die Brüder küm-

mern sich um die, die das Antoniusfeuer "ver-

brennt". Aus der Bruderschaft wird ein Or-

den, die Antoniter.

Die erste deutsche Niederlassung entsteht 

1314 in Isenheim im Elsass.

Die Kranken bekommen nahrhaftes Brot und 

Antoniuswein, einen Trank, in den die Reli-

quie des Hl. Antonius getaucht wird. Auch die

Wunden werden behandelt und mit einem 

entzündungshemmenden Kräuterbalsam ver-

sorgt.

Wer den Weg ins Hospital findet, bei dem ist 

die Krankheit so weit fortgeschritten, dass 

eine Heilung aussichtslos ist. Doch hier, im 

Hospiz, erfahren die Sterbenden Trost im Ge-

bet und liebende Zuwendung durch die Brü-

der, ihre körperlichen und seelischen Schmer-

zen werden gelindert, die Sterbesakramente 

werden ihnen gereicht.

Hier wird ihnen auch der leidende Christus 

als Mitleidender vor Augen gestellt.

Das ist der Hintergrund des weltberühmten 

"Isenheimer Altars", den der Antoniterorden 

für sein Hospital in Isenheim malen ließ.

Matthias Grünewald hat ein bis heute verstö-

rendes Werk geschaffen, er malt einen Jesus 

am Kreuz, der die Betrachter erschüttert zu-

rück lässt; einen Menschen in äußerster Qual,

einen, der mitleidet.

Die Entstehungsgeschichte des Isenheimer Al-

tars erinnert uns an unsägliches Elend und 

Leid, an Ausgrenzung, Verlassenheit und 

Trostlosigkeit. Doch damals wie heute finden 

Menschen Zuflucht bei IHM, dem Gottessohn, 

gekreuzigt, gestorben und begraben. Am 

dritten Tage auferstanden von den Toten ...

Und ich stelle mir vor, wie er zu uns spricht: 

"Ich bin bei dir. Ich weiß, wie du fühlst. Ich 

stecke in deiner Haut. Ich fühle mit dir und 

leide mit dir. Ich sterbe mit dir und nehme 

dich mit zum Vater. Du wirst mit mir aufer-

stehen".

Mit herzlichen Grüßen durch die Passionszeit 

und mit dem Blick auf Ostern,

Ihre Pastorin Anne Stucke
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Aus meiner Sicht ...



Neu im Kirchenbüro ....
ihre Stimme haben Sie am Telefon vielleicht

schon gehört. Und wenn Sie persönlich im 

Kirchenbüro waren, haben Sie sie auch 

schon gesehen: Daniela Klemt konnte wäh-

rend der Erkrankung unserer Pfarramtsse-

kretärin Sabine Schartner sofort die Position

übernehmen und wird auch weiterhin das 

freundliche Gesicht unseres Büros am Kirch-

platz sein.

 DANKE!

Am 30. Dezember 2018 durften wir die Auf-

führung aller sechs Kantaten des Weihnachts-

oratoriums von J.S. Bach mit dem Motetten-

chor Bardowick, den Gesangssolisten und der 

Sinfonietta Lübeck unter der Leitung von Bir-

git Agge in der Klosterkirche erleben und ge-

nießen. 

Eine Besucherin, die in den Vorjahren bereits

die Kantaten I-III gehört hatte, sagte mir: 

Auch diese Aufführungen waren wunderbar, 

doch habe ich immer gedacht, dass noch et-

was fehlt.

Schöner kann man es kaum sagen.

Daher möchte ich an dieser Stelle allen Mit-

wirkenden noch einmal sehr herzlich für die-

ses wunderbare Weihnachtskonzert  danken, 

besonders Birgit Agge, die ihren Wunsch bei 

uns realisiert hat sowie Marion und Peter Jo-

hannes Elflein für die Unterstützung und Or-

ganisation, unseren Sponsoren und den zahl-

reichen Mitarbeitenden beim Podestaufbau, 

dem Kartenverkauf, der Beköstigung von Mu-

sikern und Besuchern.

Es war großartig!

Pastorin Anne Stucke

Die Psalmen – 

das Gesangbuch der Bibel
      

Der Bibelkreis Ebstorf-Barum-Natendorf trifft

sich einmal monatlich, meist am 3. Mittwoch 

von 19.30-21.00 Uhr im Gemeindehaus Eb-

storf. Thema sind in diesem Jahr die Psal-

men. Die nächsten Termine sind:

20. Februar Psalm 139

20. März Psalm 22

17. April Psalm 23

Weil jeder Abend einem bestimmten Psalm 

gewidmet ist, können Sie an jedem Abend 

kommen und verlieren nie den Zusammen-

hang.

Herzlich willkommen!

Jürgen Schinke
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Ebstorf



Rückblick
Sternsinger-
sammlung 2019

20 katholische und evange-

lische Mädchen und Jungen

waren am 5. und 6. Januar

unterwegs, um für bedürfti-

ge Kinder weltweit zu sam-

meln. Die vielen Stunden

Übung und Organisation in

den Wochen vorher haben

sich gelohnt. Der stolze Be-

trag von 1718 € wurde ge-

zählt. 45 Familien und Or-

ganisationen aus Ebstorf

und Umgebung hatten sich für den Besuch 

der Kinder vorher angemeldet. 

Sie alle wurden von den Sternsingern durch 

Ansagen und Lieder über den Zweck der 

Spenden informiert. Vielen Dank und ver-

gelt’s Gott an alle Spender. 

Ein besonderer Dank geht an die Teilnehmer 

des Klosterempfangs und an die Mitglieder 

des Heimat- und Kulturkreises. Der Auftritt 

dort ist für die Kinder immer ein Höhepunkt, 

auf den sie sich besonders gut vorbereiten.

Alle Spender können sicher sein, dass der 

dem Kindermissionswerk Aachen überwiesene

Betrag an die richtigen Adressen kommt. In 

diesem Jahr sind es Einrichtungen in Peru 

und weltweit, die es sich zur Aufgabe ge-

macht haben, Kinder mit Behinderungen für 

ein selbstbestimmtes Leben fit zu machen. 

Peter Zerhusen
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Liebe Gemeinde, liebe 
Freunde unserer 
Kirchenmusik,

sicherlich sind Sie schon gespannt, welche 

Konzerte Sie dieses Jahr in der Klosterkirche 

erwarten. Das Jahresprogramm ist so gut wie

fertig. Sie können alle bisher feststehenden 

Veranstaltungen diesem Gemeindebrief ent-

nehmen.

Nähere Informationen zum Inhalt und Thema 

der jeweiligen Konzerte werden in folgenden 

Gemeindebriefen, Abkündigungen und Presse,

sowie unserer Homepage zu späterer Zeit be-

kannt gegeben. Ausführlicher wird das Pro-

gramm auch ab März in Form von Flyern zu 

finden sein, die in Gemeindehaus und Kirche 

sowie überall in Ebstorf ausgelegt werden.

Das Programm ist dieses Jahr besonders ab-

wechslungsreich. Von Saxophonen über baro-

cke Instrumente, Orgel sowie Klavier und 

Chor mit verschiedenstem Repertoire ist alles

dabei. Ich hoffe, auch Sie finden das Richtige

für sich!

Die erste musikalische Veranstaltung in die-

sem Jahr wird die „Passionsmusik in der Klos-

terkirche“ sein. An der Orgel werde ich ver-

schiedene Choralbearbeitungen sowie Variati-

onen zu verschiedenen Passionsvertonungen 

vortragen; abgerundet durch modernere Stü-

cke, die vom Klang und Gestus her zum An-

lass passen. Außerdem sind auch Sie wieder 

eingeladen, einige Passionschoräle mitzusin-

gen. 

Herzliche Einladung am Palmsonntag, den 14.

April um 18 Uhr in der Klosterkirche. Der Ein-

tritt ist frei.

Die Aufführungen des Weihnachtsoratoriums 

von Johann Sebastian Bach in der Klosterkir-

che sind mittlerweile fast zur Tradition ge-

worden. Der grandiose Vortrag aller sechs 

Kantaten am 30. Dezember 2018 bildet je-

doch einen guten Schlusspunkt, um Platz für 

etwas Neues zu schaffen.

So wird wird es anstelle des Weihnachtsora-

toriums in diesem Jahr den „Messias“ von 

Georg Friedrich Händel geben, ebenfalls un-

ter der Leitung von Frau Birgit Agge.

Ich freue mich auf ein neues, musikalisches 

Jahr mit Ihnen und hoffe, wir begegnen uns 

auf der ein oder anderen Veranstaltung.

Es grüßt Sie herzlich

Ihre Kantorin Annika Köllner
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Kirchenmusik 2019



Applaus vom 
Posaunenchor...

…gab es an Heiligabend nach der ersten 
Christvesper auf der Empore.

Der Grund sei hier mit großer Dankbarkeit er-

läutert.

Nach dem Gottesdienst stand unser ältester 
Mitbläser Heinrich Burmester auf und sagte:
„Heute habe ich zum 65. Mal an Heiligabend 
hier mit dem Posaunenchor den Gottesdienst 
begleitet und nun hör‘ ich auf.“
Nach einem kurzen Moment der Sprachlosig-

keit hatten alle die Bedeutung dieses Satzes 
verstanden, und gemeinsam haben wir unse-

rem Tenorbläser „Heia“ applaudiert – für 65 
Jahre Treue zum Chor und Musizieren zum 
Lobe Gottes und den Menschen zur Freude.

Danke, Heia! Deine Mitarbeit im Posaunen-
chor war ein sehr wichtiger Teil Deines Le-
bens. Auch Deine Familie machte mit und un-
terstützte Dich und damit uns alle! Wie viele 

Übungsstunden, Ständchen und Gottesdienste
mögen es gewesen sein? 

Außerdem haben Deine selbst entwickelten 
und mit Akribie und Liebe zum Detail gebau-
ten Spiele unsere Bläserfreizeiten bereichert,
und manche Holzkonstruktion hat die Arbeit 

im Chor erleichtert.
Nun trittst Du ein in den wohl-

verdienten Bläserruhestand, 
das werden wir an anderer 
Stelle sicher noch würdigen!
Wir wünschen Dir und Deiner 
Familie alles Gute, bleib uns 
wohl gesonnen und – Danke-
schön!

Dein Posaunenchor Ebstorf
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Weihnachtsoratorium
in der Klosterkirche
Ebstorf

Bis auf den letzten Platz besetzt war
die Klosterkirche Ebstorf, als der Mo-
tettenchor Bardowick am Jahresende
zum Weihnachtskonzert lud. In die-
sem Jahr stand das gesamte Weih-
nachtsoratorium Bachs mit allen
sechs Kantaten auf dem Programm.

Angesichts von nahezu drei Stunden
Spieldauer hatte man gleich eine
ausgiebige Pause eingeplant, in der
sich die Zuhörerinnen und Zuhörer
bei Glühwein und Schmalzbrot stär-
ken konnten. 

Unter der fachkundigen Leitung von
Birgit Agge sang der bestens einstu-
dierte Chor engagiert und mit fri-
schen Tempi. Unter Agges präzisem
Dirigat kamen die Texte gut zur Gel-
tung – ein wahres Jauchzen und Froh-
locken im Eingangschor, strahlende
Choräle und impulsive Turbae (z. B.
das »Ehre sei Gott in der Höhe«) ließen den 
Weihnachtsjubel spürbar werden. 

Auch die Solisten trugen wesentlich zum Ge-
lingen der Aufführung bei. Als Evangelist 
kurzfristig eingesprungen waren der Tenor 
Masanori Hatsuse, der neben den ausgedehn-
ten Rezitativen drei Arien zu singen hatte, 
und der Bass Jan Westendorff, der mit sei-
nem warmen Timbre die Hörerschar zu über-
zeugen wusste. Daneben bezauberte die Al-
tistin Barbara Buffy, der im ersten Teil des 
Oratoriums die Rolle der Maria zufällt, ihr Pu-
blikum ebenso wie die Sopranistin Miriam 
Meyer. 

Begleitet wurden Chor und Solisten von der 
Sinfonietta Lübeck, die in kleiner Besetzung 
ebenfalls engagiert und initiativ spielte. Be-

sonders zu erwähnen sei die Bläsergruppe – 
angeführt von drei Trompeterinnen sowie ei-
nem gut aufeinander eingespielten Oboen-
chor. 

Eine Aufführung, die noch lange nachhallen 
wird; so darf man schon jetzt auf das nächst-
jährige Weihnachtskonzert gespannt sein, in 
dem Händels Messias auf dem Programm ste-
hen soll! 

Prof. Dr. Matthias Schneider, 

Professor für Kirchenmusik / Orgel an der 
Universität Greifswald. 
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Liebe Kinder, liebe Eltern,

wir möchten uns auf diesem Weg noch mal 

ganz herzlich bei allen bedanken die am Hei-

ligen Abend das Krippenspiel mitgestaltet ha-

ben. Es war eine schöne Erfahrung, und wir 

waren freudig überrascht, dass wir viele Er-

wachsene zum Mitspielen gewinnen konnten! 

Das neue Jahr hat begonnen, wir haben uns 

im Januar mit dem Thema der Heiligen Drei 

Könige befasst und deren Rolle besprochen. 

Der Gottesdienst im Februar drehte sich um 

die Jahreslosung. Was ist es und warum gibt 

es sie? Und was bedeutet sie für uns das Jahr 

über?

Kirche&DU ist für alle Kinder ab 4 Jahren, die

Lust haben mit uns Geschichten zu hören, zu 

singen, beten und auch mit uns zu basteln. 

Sei auch du dabei.

WANN?

Immer am 1. Sonntag im Monat von 

10-12 Uhr im Gemeindehaus.

Am 3. März, 

am 7. April, 

am 5. Mai.

Und vielleicht gibt es unter 

den Eltern oder Großeltern 

jemanden, der uns im Team 

gerne unterstützen möchte?! 

Dann würden wir uns über ei-

nen Anruf sehr freuen!

Kontakt: Katharina Much 

(Tel.: 8580615)

Wir freuen uns auf euch beim 

nächsten Mal Kirche&DU

Melanie Wengel, Florentina 

Lühr, Katharina Much, Martina

Dörnbrack & Antje Schulze
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Gruppen und Termine Ebstorf

„JuGo“ - Jugendgruppe für Jugendliche 
nach dem Konfirmandenunterricht 
Immer donnerstags, ab 18.00 Uhr

Mauritius-Spatzen
für Kinder ab 5 Jahren
Immer mittwochs 15-15.45 Uhr
Kontakt: Kantorin Annika Köllner

KiChoDus
für Kinder ab 8 Jahren
Immer mittwochs 16-16.45 Uhr
Kontakt: Kantorin Annika Köllner

Posaunenchor
Immer freitags, 19.30 Uhr 
Kontakt: Dr. Hans-Georg Seidenkranz, 
Tel. 05822 / 9970

Singkreis
Immer dienstags, 19.30 - 21.00 Uhr 
Kontakt: Kantorin Annika Köllner

Gospelchor „Heaven4U“
Immer mittwochs, 18.30 - 19.30 Uhr 
Kontakt: Kantorin Annika Köllner

Alkoholiker-Gesprächskreis 
und Selbsthilfegruppe 
Immer dienstags, 20.00 Uhr
Kontakt: Jörg Brandt 05822 / 959633

Diakoniesprechstunde
mit Frau Klomfass nach Verabredung
Kontakt: Diakonisches Werk Uelzen, 
Hasenberg 2, Tel. über 0581/971895-0

Frauenkreis
Mittwochs 15.00 Uhr nach Absprache 
Kontakt: Pastorin Stucke, Tel. 05822 / 
2511

Bibelkreis Ebstorf-Barum-Natendorf
Einmal mittwochs im Monat um 19.30 Uhr 
in Ebstorf: am 20.02.19, am 20.03.19, am 
17.04.19

Kontakt: Jürgen Schinke, Tel. 05822/941257
Besuchsdienstkreis: 
Nach Verabredung
Kontakt: Marina Sitarek, Tel. 05822 / 3077

Südafrikakreis: 
Nach Verabredung
Kontakt: Beate Tito, Tel. 05822 / 2114

Mitarbeiterkreis Kindergottesdienst: 
Nach Verabredung
Kontakt: Katharina Much, 
Tel. 05822 / 8580615,
Antje Schulze, Tel. 05822 / 942686

Seniorenkreis in Linden, 
Schießhalle Linden
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr:   
am 06.03.19 und am 03.04.19
Kontakt: I.Stegen, Tel. 05822 / 1218

..................................…

Verein zur Förderung der Kirchenmusik in 
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Ebstorf e.V.
Kontakt: Dr. Hans-Georg Seidenkranz, Tel. 
05822 / 9970

Spendenkonten des Fördervereins:

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg, 
IBAN: DE40 2585 0110 0004 0156 32 

Volksbank Uelzen-Salzwedel, 
IBAN: DE45 2586 2292 0100 6134 00

Konto der Kirchengemeinde für Überwei-
sungen und Spenden:

Kirchenkreisamt Uelzen
Stichwort „Kirchengemeinde Ebstorf“ 
IBAN: DE13 2585 0110 0000 0084 66



Julian Alms, Domänenplatz 1, 

29574 Ebstorf
Finn Battermann, Am Mohngarten 11, 
29574 Ebstorf
Joshua Beier, Am Westerholz 13, 
29574 Ebstorf (nicht auf dem Foto)
Jannik Bergmann, Am Feldrain 29, 
29574 Ebstorf
Tjorwen Christensen, Mittelweg 4c, 
29574 Ebstorf
Hannes Elbers, Wessenstedt Nr. 7, 
29587 Natendorf
Colin Fietkau, Allenbosteler Weg 3, 
29574 Ebstorf
Mathis Grochowski, Haubenlerchenweg 3, 
29574 Ebstorf
Stina Kruckenberg, Am Botanischen Garten 4,
29574 Ebstorf
Julian Liepelt, Am Kornfeld 26, 
29574 Ebstorf
Pascal Lotz, Celler Str. 20, 
29574 Ebstorf

Philine Lühr, Weinbergstr. 7a, 
29574 Ebstorf
Lea-Marie Meyer, Am Fünftdiemenland 6, 
29574 Ebstorf
Tristan Much, Salamanderweg 9, 
29574 Ebstorf
Lilly Niebuhr, Lüneburger Str. 25, 
29574 Ebstorf
Caroline Niemeyer, Rittergut Bode, 
29582 Hanstedt
Annika Oppermann, Wilhelm- Sander- Str. 
21, 29574 Ebstorf
Fenja Rinklin, Am Rapsfeld 38, 
29574 Ebstorf
Philipp Schering, Am Dorfplatz 6, 
29593 Linden (nicht auf dem Foto)
Michelle Schmidt, Goldammerweg 3, 
29574 Ebstorf (nicht auf dem Foto)
Lina Twesten, Lüneburger Str. 22, 
29574 Ebstorf
Hanna Villamar, Am Mohngarten 10, 
29574 Ebstorf
Tom Zaulick, Georg-Marwede-Str. 14, 
29574 Ebstorf
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Konfirmation mit Pn. Stucke am 5. Mai 2019



           

Emily Czaja, Am Mohngarten 6, 
29574 Ebstorf
Nele Friedrich, Am Kornfeld 40, 
29574 Ebstorf
Hauke Hilmer, Hornstr. 11, 
29574 Ebstorf
Hannah Kaliski, Allmelingstr. 11, 
29574 Ebstorf
Cedric Klindtwort, Im Süsingskoppel 64, 
29574 Ebstorf
Lea-Sophie Langer, Celler Str. 57, 
29574 Ebstorf
Janno Leyer, Stettiner Str. 9, 
29574 Ebstorf (nicht auf dem Foto)
Simon Meyer, Sprengelstr. 10b, 
29574 Ebstorf
Frederik Müller, Bahnhofstr.66, 
29574 Ebstorf
Lilli Müller, Am Kornfeld 22, 
29574 Ebstorf
Theo Oelze, Celler Str. 30, 
29574 Ebstorf

Leny Puppel, Breslauer Str. 4, 
29574 Ebstorf
Henrik Rinke, Eitzen II Nr. 5, 
29582 Hanstedt
Max Schestakow, Koppelring 24, 
29574 Ebstorf
Melanie Schmidt, Am Rübenacker 15, 
29574 Ebstorf
Katharina Schulte-Mausbeck, 
Wessenstedt Nr. 3, 29587 Natendorf
Luisa Schulze, Hauptstr. 12, 
29593 Melzingen
Mia-Marlen Seedorf, Küsterweg 17, 
29582 Hanstedt
Celine Szymura, Goldammerweg 7, 
29574 Ebstorf
Titus von Meltzing, Im Dorfe 1, 
29593 Melzingen
Rumen Winkelmann, Allenbostel Nr. 30, 
29582 Hanstedt
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Konfirmation mit P. Wollrath am 12. Mai 2019
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Besuch beim Partnerschaftskirchenkreis

Reise nach Ondini Ostern 2019

Vom 5. bis zum 23. April 2019, also um Ostern herum, fahren 13 Delegierte aus 7 Ge-
meinden unsres Kirchenkreises Uelzen in den südafrikanischen Kirchenkreis Ondini. 
Zwischen beiden Kirchenkreisen besteht eine jahrzehntelange Partnerschaft, die bei 
diesem Besuch gewürdigt werden soll. 

Kirchenvorsteherin Christine Bruns aus Ebstorf wird dabei unsere direkte Partnerge-

meinde Ephangweni besuchen. Den Kirchenkreis Uelzen vertritt seit langem mal wie-

der ein Propst, nämlich Propst Jörg Hagen.
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Unsere Gottesdienste

Sonntag /
Festtag

Ebstorf
09.30 Uhr

Barum 

11.00 Uhr

Natendorf
11.00 Uhr

Sonntag
Septuagesimae
17.2.2019

Gottesdienst im Gemeindehaus
mit Taufen 
(P. Hoogen)

Gottesdienst mit Abendmahl im 
Gemeindehaus in Barum
(P. Hoogen)

Sonntag
Sexagesimae
24.2.2019

Gottesdienst im Gemeindehaus
(Pn. Stucke)

Gottesdienst im Gemeindehaus in Barum
(Pn. Stucke)

Weltgebetstag
1.3.2019

19.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus
in Barum, anschl. Beisammensein und 
Essen
(WGT-Team)

Sonntag 
Estomihi
3.3.2019

Gottesdienst mit Abendmahl 
im Gemeindehaus
(Prädikantin T. Klomfass)

10-12 Uhr im Gemeindehaus:
Kindergottesdienst „Kirche & 
DU“

Gottesdienst im Gemeindehaus in Barum
(Prädikantin T. Klomfass)

Invokavit
10.3.2019

Gottesdienst im Gemeindehaus
(Pn. Stucke)

Gottesdienst im Gemeindehaus in Barum
(Pn. Stucke)

Reminiscere
17.3.2019

Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden mit Taufe (in 
der Kirche)
(Pn. Stucke)

Gottesdienst mit Abendmahl im 
Gemeindehaus in Barum – Einladung an 
die nächste Konfirmandengruppe
(P. Hoogen)

Okuli
24.3.2019

Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden (in der Kirche)
(P. Wollrath)

Gottesdienst im Gemeindehaus in Barum
(Lektorin Frischmut)

Lätare
31.3.2019

Gottesdienst im Gemeindehaus
(Lektorin Meyer)

Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden in der Kirche in Barum 
(P. Hoogen)

Judika
7.4.2019

Gottesdienst im Gemeindehaus
(P. Hoogen)

10-12 Uhr im Gemeindehaus:
Kindergottesdienst „Kirche & 
DU“

Natendorf: 
Gottesdienst in der 
Kirche
(P. Hoogen)

Palmarum 
14.4.19

Gottesdienst in der Kirche mit 
Taufen
(Pn. Stucke)

Gottesdienst in der 
Kirche
(Pn. Stucke)



           

Immer am 1. Freitag im 
März 

engagieren sich Frauen für ökumenische Got-
tesdienste, rund um den Globus, in 113 Spra-
chen.

Auch bei uns wird dieser Gottesdienst gefei-
ert, der in diesem Jahr unter dem Wort

„Kommt, alles ist bereit“

aus dem Lukas-Evangelium steht. 

Wir, das Weltgebetstags-Team aus den Ge-
meinden Barum-Natendorf und Ebstorf, laden
ein, diese Bibelstelle wörtlich zu nehmen und
mit uns den Gottesdienst am

Freitag, dem 01. März 2019, 

im Gemeindehaus in Barum zu feiern. 

Lore Oestermann

Jutta Wichert
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Barum-Natendorf

Kirchenchor Barum-Natendorf
montags 19.30 Uhr
Kontakt: Andrea Kamionka, Tel. 04131 / 
37835

Gemeindenachmittag in Barum im Wechsel 
mit dem Spielenachmittag
am 3. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr
Kontakt: Gisela Groß

Gemeindenachmittag in Natendorf im 
Wechsel mit dem Spielenachmittag
am 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr
Kontakt: A. Hüttmann, Tel. 05806 / 214

Weltgebetstagsgruppe
Kontakt: Natalie Peretzke, Tel. 05806 / 
980566

Südafrika-Partnerschaft
Kontakt: H. v. Geyso-Hagelberg, Tel. 
05806 / 371, und H.-L. Greve, Tel. 05821 / 
43140

Bastelkreis Natendorf donnerstags nach 
Absprache
Kontakt: Rosemarie Knorr, Tel. 05806/335

Familienforschung Barum-Natendorf
Kontakt: M. Althaus, Tel. 05806 / 257

Bibelkreis Ebstorf-Barum-Natendorf
Einmal mittwochs im Monat um 19.30 Uhr: 
am 20.02., am 20.03., am 17.04.
Kontakt: Jürgen Schinke, Tel. 05822 / 
941257

Türöffner
Kontakt: über das Kirchenbüro

Spendenkonto:
Ev.-luth. Kirchengemeinde Barum-
Natendorf, IBAN: DE13 2585 0110 0000 
0084 66
(Sparkasse Uelzen-Lüchow-Dannenberg) 



Konfirmations-

Gottesdienst 

am 28. April 2019 

um 10 Uhr in Barum

Justin Brandt, Luttmissen

Katherine Brandt, Luttmissen

Maja Brenner, Hohenbünstorf

Fiete Elbers Natendorf

Maire Torner Oldendorf II

Pia Lindemann, Barum

Ronja Schulz,Varendorf

Valerie Stehen, Barum

Vincent Duffner, Haarstorf
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 Unsere Friedhöfe in 
Barum und Natendorf

Der erste Schritt zur umweltgerechten Be-

wirtschaftung der beiden Friedhöfe ist ge-

schafft – wir sind validiert, wir erfüllen alle 

Anforderungen des „Grünen Hahns“. Das 

heißt, dass unser Umweltmanagementplan 

mit den vorgesehenen Maßnahmen, geprüft 

und positiv bewertet wurde. In der Urkunde 

heißt es unter anderem: Die Kirchengemein-

de Barum/Natendorf 

· versteht die Bewahrung der Schöp-

fung als eine ihrer Kernaufgaben,

· wendet zur kontinuierlichen Verrin-

gerung der Umweltbelastung ein 

Umweltmanagementsystem an,

· veröffentlicht regelmäßig einen Um-

weltbericht,

· lässt das Umweltmanagementsystem

und den Umweltbericht regelmäßig 

begutachten

· und ist eingetragen in das Umwelt-

management-Register der evange-

lisch-lutherischen Landeskirche 

Hannovers.

Der Umweltbericht ist zu den Bürozeiten im 

Kirchenbüro einzusehen.   

Diese Plakette soll zukünftig Besucher auf-

merksam machen.

Darüber freuen wir uns sehr und gehen nun 

mit Schwung ins neue Jahr zu den ersten Um-

setzungen. An dieser Stelle wollen wir daher 

noch einmal an unseren Arbeitseinsatz erin-

nern:

Am 02. März um 9.00 Uhr treffen wir uns zu 

einem Arbeitseinsatz – mit Mittags-Imbiss - 

auf dem Friedhof in Ba-

rum, eine Woche später, 

am 09. März, ebenfalls um

9.00 Uhr, in Natendorf. 

Soweit vorhanden bitte 

möglichst Gartengeräte 

(Harke, Schaufel, Schub-

karre, Rosenschere, Ei-

mer….)

Für das Friedhofs-Team

Renate Niemann

Gisela Jenckel-Paulini
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Barum-NatendorfBarum-Natendorf



… nur wenn ich hingehe, 

�nde ich heraus, 

was diese Zeit mir geben 

kann …

Du bist eingeladen, 

am Kon�rmandenunterricht 

in unserer Kirchengemeinde 

teilzunehmen:

Dort kannst du….

… mit anderen reden

● Fragen loswerden

● die eigene Meinung vertreten

● Geschichten und Gedanken der Bibel 

verstehen

● heraus�nden, wer Go� für mich ist

● bedenken, wie ich leben kann

● aufeinander hören

● ernst nehmen und ernst genommen 

werden

● erfahren, was Jesus für mich bedeuten 

kann

… zusammen feiern

● zusammen kochen und essen

● in Go�esdiensten mitwirken

● Go�esdienste selbst gestalten

● Abendmahl erleben

● singen und beten, sich besinnen

● die eigene Kon�rma�on feiern.

… gemeinsam was erleben

● eine Chance, zu entdecken, wer ich bin

● mit Freunden zusammen sein

● neue Leute kennenlernen

● etwas gestalten: malen, spielen

● zusammen wegfahren

● mit denen, die ich kenne, gemeinsame 

Erfahrungen machen

Das solltest Du wissen

der Kon�rmandenunterricht ist ein Angebot

der evangelisch-lutherischen Kirche für 

Jungen und Mädchen aller Schularten.

Während der Kon�rmandenzeit gehörst Du 

mit anderen Kon�rmandinnen und 

Kon�rmanden zu einer Gruppe. In dieser 

Zeit wirst Du auf die Kon�rma�on 

vorbereitet.

Auch wenn Du noch nicht getau� bist oder 

noch nicht scher bist, ob Du kon�rmiert 

werden willst, kannst du Dich anmelden.

Einzige Voraussetzung: Du solltest zum 

Anmeldetermin 12 Jahre alt sein.

Anmelden kannst Du Dich am Sonntag, dem

17. März. Um 11 Uhr feiern wir gemeinsam 

Go�esdienst, und anschließend tre�en wir 

uns im Gemeindehaus neben der Kirche, 

um über die Kon�rmandenzeit zu sprechen.

Hast Du Lust?

Ein Anmeldeformular bekommst Du im 

Gemeindebüro in Barum. Ruf einfach an 

oder schreib eine Mail!

Pastor Gerd-Peter Hoogen
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Kino im Gemeindehaus oder

„Wenn Gott ins Kino geht!“

Maria Magdalena

Freitag, 22. März 2019 –

19.30 Uhr – Gemeindehaus

Barum

Der Bibelfilm erzählt die Geschichte 

der Maria Magdalena, die aus einer 

tiefen Gotteserfahrung heraus eine 

Berufung erlebt und als Zeugin Jesu 

die Botschaft der Auferstehung ver-

breitet. 

Ästhetisch bleibt der eindrucksvolle 

Film zwar den konventionellen Dar-

stellungsformen des Bibelfilms ver-

haftet, doch es gelingt der Inszenie-

rung und den überzeugenden Haupt-

darstellern, einen frischen Zugang 

auf das Evangelium zu eröffnen. 

Dabei rückt die Frage nach dem Reich

Gottes in den Mittelpunkt, das nicht 

in einer politischen Revolution Ge-

stalt gewinnt, sondern in den Herzen 

der Menschen.

Der Eintritt ist frei. Vielleicht haben 

Sie Lust, im Anschluss an den Film 

noch ins Gespräch zu kommen. Nach 

dem Film gibt dazu die Möglichkeit.

Pastor Matthias Kuna-Hallwaß
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JuLeiCa

DIE EVANGELISCHE JU-

GEND IM KIRCHEN-

KREIS UELZEN

bietet einen 

Gruppenleiter-Grundkurs 

vom 13.-18. Oktober 

2019 an.
Die Diakoninnen und Diakone des 

Kirchenkreises Uelzen bieten diese

Fortbildung gemeinsam für alle Ju-

gendlichen ab Jahrgang 2005 an.

Untergebracht sind wir im Sachsen-

hain Verden. Die Anreise erfolgt im

Reisebus.

Dieser Gruppenleiter*Innenlehrgang 

ist für Leute gedacht, die Lust

haben, sich auf Freizeiten oder in 

Gruppen mit Kindern und Jugendli-

chen als Mitarbeiter und Mitarbei-

terinnen zu engagieren und ab dem 

Jahrgang 2005 geboren sind. Au-

ßerdem ist es ein Grundkurs zum 

Erwerb der JugendleiterInnencard 

(JuLeiCa)!

Kosten und mehr…
Die Kosten für den gesamten Kurs 

betragen 82,50 Euro. Niemand muss

aus finanziellen Gründen zu Hause 

bleiben. Sprich Deine/n Diakon/-

in an, wenn du eine Ermäßigung 

beantragen möchtest.

Verantwortlich
Kirchenkreisjugenddienst Uelzen

Diakon Rüdiger Sawatzki

Veerßer Str. 23

29525 Uelzen

ruediger.sawatzki@evju-

uelzen.de

0581 973 69 907

P.S. Im Juleica-Grundkurs 

stehen 25 Plätze zur Verfü-

gung. Aktive Interessenten 

aus Jugendgruppen, Trainee, 

Kindergottesdienst, Konfir-

mandenarbeit etc. haben 

Vorrang.
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Führungen durch das 
Kloster und die 
Klosterkirche

Einlasszeiten ab 1. April 
Di-Sa 10-11 Uhr und 14-17 Uhr
So und kirchliche Feiertage 14-17 Uhr

„Gottes 
(Mittwochs-)Geschichten“

mit Propst i.R. Jürgen Schinke 

im Konventssaal

Mittwoch, 3. April, 18.00 Uhr
Propheten – solche und solche

Mittwoch, 8. Mai, 18.00 Uhr
Gebote und Gesetze im Alten Testament
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IMPRESSUM

Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben 
von den Kirchenvorständen der ev.-luth. Kir-
chengemeinden Ebstorf und Barum-Naten-
dorf. Mitarbeit an dieser Ausgabe: F.Elbers, 
M.Elflein, G.-P.Hoogen, G.Jenckel-Paulini, A.-
Kamionka, D.Klemt, A. Köllner, M.Koenecke, 
M.Kuna-Hallwaß, A.Meyer, K.Much, R.Nie-
mann, L.Oestermann,  J.Schinke, M.Schnei-
der, A.Schulze, A.Stucke, B.Tito, J.Wichert, 
verantw. Pastorin A. Stucke (v.i.S.d.P.; na-
mentlich gekennzeichnete Beiträge geben 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder); Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß
Oesingen, Verteilung: ehrenamtliche Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
20. März 2019



In Ebstorf:

Anne Stucke, Pastorin, Kirchplatz 4, Vorsit-
zende des Kirchenvorstandes, 
Tel.: 05822 / 2511 (Bezirk I)

Susanne Hallwaß, Pastorin, Kirchgasse 3, 
Barum, in Mutterschutz/Elternzeit

Gerd-Peter Hoogen, Pastor, Tel. 05823 / 
9545402, E-Mail: Gerd-Peter.Hoo-
gen@t-online.de (Bezirk  II, Vertre-
tung für Pastorin Hallwaß )

Thomas Wollrath, Pastor, Tel. 05822 / 
8580990, E-Mail: thomas.wol  lr  ath@   
kabelmail.de (Vertretung im Konfir-
mandenunterricht)

Volker Meldau, Pastor, Tel. 04171 / 604923,
Mobil: 0151 / 50721976 (Alten-
heimseelsorge)

Annika Köllner, Kantorin, Twiete 1, 29576 
Barum, Tel. 05806 / 4579902, E-
Mail: 
annika.koellner@googlemail.com

Vitalij Kesner, Küster, Am Feldrain 41, Tel.:
941065, Mobil: 0170/3417730

Sabine Schartner / 

Daniela Klemt, Pfarramtssekretärinnen, 
Kirchplatz 3, Tel.: 05822 / 3987; 
Fax: 05822 / 3917, E-mail: KG.Eb-
storf@evlka.de

Kirchenbüro Kirchplatz 3,

             Mi und Fr 10.30 - 12.00,

             Do 15.30 - 18.30 Uhr,

             Mo und Di geschlossen

In Barum-Natendorf:
Gisela Jenckel-Paulini, Vorsitzende des  

Kirchenvorstandes, Tel. 05806 691

Susanne Hallwaß, Pastorin, Kirchgasse 3, 
Barum, in Mutterschutz/Elternzeit

Gerd-Peter Hoogen, Pastor, Tel. 05823 / 
9545402, E-Mail: Gerd-
Peter.Hoogen@t-online.de (Vertre-
tung für Pastorin Hallwaß)

Mareike Koenecke, Pfarramtssekretärin, 
Kirchgasse 6, Tel. 05806 / 245; E-
Mail: KG.Barum-
Natendorf@evlka.de

Kirchenbüro Barum-Natendorf, Di und Do 
9-11 Uhr: 

Birgit Matutt, Küsterin in Barum, Tel.  
05806 / 980999

Rosemarie Knorr, Küsterin in Natendorf, 
Tel. 05806 / 335

Friedhofsverwaltung:                               
Gisela Jenckel-Paulini (s.o.)

Internet: www.barum-natendorf.wir-e.de

Im Kirchenkreis:
Propstei Uelzen

Tel. 0581 / 5116

Lebensraum Diakonie

Tel. 0581 / 971895-20

Kirchenkreisjugenddienst

Kirchenkreisjugendwarte Rüdiger

Sawatzki und Tobias Schneider

Tel. 0581 / 97369907

Telefonseelsorge (kostenlos)

Tel. 0800 / 111 0 111

Evangelische Familienbildungsstätte

Uelzen Tel. 0581 / 979910

... oder über ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

in Ihrer Nachbarschaft.
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Partnerschafts-
Gottesdienst am
6. Januar 2019 in
Barum mit Nom-
vuyo Hlongwane
aus der Partnerge-
meinde Impu-
melelo. Nomvujo
Hlongwane lebte
ein Jahr in Bie-
nenbüttel bei Fa-
milie Grote. 

Dort hat sie im
Rahmen eines Süd-

Nord-Austausches 

ein Freiwilligen-Jahr 

im Bienenbütteler 

Kindergarten 

geleistet. Im 

Februar d.J. fliegt 
sie zurück ins son-
nige Südafrika und
wird im Gottes-
dienst am
10.02.2019 um
9.30 Uhr in Bad Be-
vensen verabschie-
det. 
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